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HIER FINDEN SIE HILFE

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Ärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst freitags ab 13 Uhr bis Montag, 8
Uhr, sowie an Feiertagen (Kernsprechstunde 10 bis 12 Uhr), Tel.
0 5443 / 929328
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen beim Augenarzt
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt

APOTHEKEN-NOTDIENST
Für Diepholz, Barnstorf, Lemförde, Rehden und Wagenfeld:
Apotheke am Pohl, Diepholz, Steinstraße 23, Tel. 05441/4646
Für das Sulinger Land:
Bären-Apotheke, Sulingen, Lange Straße 13, Tel. 04271/ 3475

NOTRUFNUMMERN
Frauen- und Kinderschutzhaus 05441/1373
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000/1160116
„SprachLos“ (Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt),
0421/8091005, Mobil: 0178/2953443
Telefon-Seelsorge 0800/1110111 (kostenlos)
Weißer Ring (Hilfe für Kriminalitätsopfer), 0151/ 55164743
Gift-Telefon 0551/19240
Meldung gestohlener EC-Karten 116116

STÖRUNGSDIENST
Region Diepholz: Stadtwerke EVB Huntetal, 05441/903800
Sulinger Land: Gas – Westnetz, 08 00 / 0 79 34 27; Wasser –
Wasserversorgung Sulinger Land, 0 42 77 / 93 01 - 0; Strom –
Westnetz, 08 00 / 4 11 22 44

Central Cineworld Diepholz
„Free Guy“: 20 Uhr; Suicide
Squad“: 19.45 Uhr; „Cash
Truck“: 20 Uhr; „Fast & Furious
9“: 19.45 Uhr
Filmpalast Sulingen
„Tom & Jerry“: 16.30 Uhr;
„The Suicide Squad“: 20 Uhr;
„Ostwind – Der große Orkan“:
16 Uhr; „Cash Truck“: 20.15
Uhr; „Free Guy“: 16.30 Uhr
(2D) und 20 Uhr (3D); „Kaiser-
schmarrndrama“: 18.15 Uhr
Lichtburg Quernheim
„Peter Hase 2 – Ein Hase macht
sich vom Acker“: 15 Uhr; „Ost-
wind – Der große Orkan“:
15.30 Uhr; „Enkel für Anfän-
ger“: 17 Uhr; „Catweazle“:
17.30 Uhr; „Kaiserschmarrn-
drama“: 20 Uhr; „Spitzbergen
– Auf Expedition in der Arktis“:
20 Uhr

KINOPROGRAMM

Kontakt
Redaktion Barnstorf (0 54 41)
Eberhard Jansen 90 81 47
Edgar Haab 90 81 43
Telefax 90 81 51
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de

Bahnhofstraße 9,
49356 Diepholz

DAMALS

Vor 25 Jahren
Die fast einjährige Vakanz
ist vorbei: Die evangelisch-
lutherische Kirchengemein-
de Mariendrebber hat wie-
der einen Seelsorger. Pastor
Andreas Flug wird in einem
Festgottesdienst in der alt-
ehrwürdigen Marienkirche
von Superintendent Klaus
Haarmann in sein Amt ein-
geführt. Anschließend ist
die Gemeinde zu einem ge-
mütlichen Beisammensein
in die Gaststätte Halfbrodt
eingeladen.

Wertschätzung und Förderung
Stärkung des Ehrenamtes in der Samtgemeinde Barnstorf: Kandidaten äußern Vorschläge

gestärkt werden, wie bei-
spielsweise durch Neujahrs-
gespräche und eine kosten-
freie Saisonkarte zum Frei-
zeitbad. Eine finanzielle Stär-
kung des Ehrenamtes kann
durch einen Ehrenamts-Etat
in jedem Gemeindehaushalt
erfolgen.“

Barnstorf und mit deren Ver-
tretern initiieren. Aufgabe
der Gemeinde ist es, gute
Rahmenbedingungen zu si-
chern. Die Sportstätten und
Dorfgemeinschaftshäuser
müssen in einem guten Zu-
stand erhalten werden. Um
die Feuerwehr zu stärken,
muss der Feuerwehrbedarfs-
plan umgesetzt werden. Ein
besonderer Fokus liegt für
mich in der Förderung der
Vereine und in der Nach-
wuchsarbeit in den Vereinen
und bei der Feuerwehr. Hier
sollte eine bessere finanzielle
Unterstützung der Jugendar-
beit durch die Gemeinde er-
folgen. Die Arbeit der Ehren-
amtlichen sollte mit mehr in-
dividueller Wertschätzung

Werbekampagnen möchte
ich die öffentliche Wahrneh-
mung positiv verstärken. So
wäre ich zum Beispiel auch
bereit, gemeinsam mit den
Aktiven in Schule zu werben.
Außerdem sollte auf der
Webseite/App der Samtge-
meinde auf alle Veranstaltun-
gen und Aktivitäten der Ver-
eine, Initiativen und Grup-
pen hingewiesen werden.“

Christina Radons
„Ehrenamtliches Engage-
ment ist für das Zusammenle-
ben in der Gemeinde uner-
lässlich. Ich möchte das Eh-
renamt stärken und einen re-
gelmäßigen Austausch mit
den Vereinen, Initiativen und
Gruppen der Samtgemeinde

Tafel in Barnstorf, helfe ge-
flüchteten Menschen in mei-
ner Nachbarschaft und bin
ehrenamtliche Bürgermeiste-
rin. Ichmöchte der Politik die
Übernahme von Ausbil-
dungskosten vorschlagen.
Ich würde gerne eine öffentli-
che Wertschätzung in Form
einer Auszeichnung in einer
Feierstunde im Rathaus vor-
nehmen. Diese Auszeich-
nung würde ich aber auf je-
des freiwillige Engagement,
das besonders zu würdigen
ist, ausdehnen wollen. Die
Samtgemeinde Barnstorf soll
auf meine Initiative eine Eh-
renamtscard einführen.
Durch persönliche Anwesen-
heit auf Veranstaltungen und
aktive Unterstützung bei

umgesetzt werden soll. Da-
her möchte ich auch im Rah-
men eines Bürgerhaushaltes,
den ich als eine Form derMit-
bestimmung betrachte, ei-
nen Ideenwettbewerb durch-
führen. Die finanzielle Ausge-
staltung könnte durch Spen-
den erhöht werden. Zudem
gibt es zahlreiche Förderpro-
gramme auf Landes- und Bun-
desebene zum Thema Ehren-
amt. Wer oder was gefördert
werden soll, muss in jedem
Fall transparent, nachvoll-
ziehbar und gerecht erfol-
gen.“

Elke Oelmann
„Ich gehe als gutes Beispiel
voran und verteile beispiels-
weise Lebensmittel bei der

VON EDGAR HAAB

Barnstorf – Egal, ob in einem
Verein, bei der Feuerwehr
oder beim Deutschen Roten
Kreuz. Viele Bürgerinnen und
Bürger der Samtgemeinde
Barnstorf engagieren sich in
ihrer Freizeit ehrenamtlich.
Diese Leistung wollen die
drei Kandidaten für das Amt
des Barnstorfer Samtgemein-
debürgermeisters/ der Barns-
torfer Samtgemeindebürger-
meisterin zukünftig stärken
undwürdigen.Wie genau, er-
klären Alexander Grimm
(SPD), Elke Oelmann (Grüne)
sowie Dr. Christina Radons
(parteilos) auf Anfrage dieser
Zeitung.

Alexander Grimm
„Neben bereits existierenden
Angeboten (Ehrenamtskarte)
möchte ich die Schaffung von
weiteren Anreizsystemen
etablieren. Zum Beispiel eine
Kostenbeteiligung für die oft-
mals notwendige Ausbildung
von Ehrenamtlichen, Gut-
scheine zum Einkauf vor Ort,
Beitragsnachlässe oder Bo-
nuspunkte für den Erwerb
von Baugrundstücken. Mir
fallen noch weitere Punkte
ein mit denen wir uns be-
schäftigen können, die aber
auch zu unseren Bedürfnis-
sen vor Ort passen müssen.
Ich würde es den Einwohne-
rinnen und Einwohnern
überlassen, welche Form von
Förderung gewünscht und

Das Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr, wird von den Kandidaten für das Amt des Barnstorfer Samtgemeindebürgermeisters, als ein Pfeiler des
Ehrenamtes in der Samtgemeinde Barnstorf, genannt, den es zu stärken gilt. SYMBOLBILD: SCHLOTMANN

Ehrenamtliches
Engagement ist für das
Zusammenleben in der
Gemeinde unerlässlich.

Dr. Christina Radons,
Kandidatin für das

Amt der Barnstorfer
Samtgemeindebürgermeisterin

Aktionstag mit Drebbie, Hoppel und Bürste
TSV Drebber vergibt Mini-Sportabzeichen an über 20 Kinder / Förderung durch das Land Niedersachsen

rüber zeigt sich der Vereins-
vorstand dankbar, denn nach
den vielen Einschränkungen
in den letzten 1,5 Jahren sei
der Verein auf Unterstützung
angewiesen, um notwendi-
ges Material für den Sportbe-
trieb anzuschaffen.
Vereinsmaskottchen Dreb-

bie freue sich darüber, dass
das Minisportabzeichen ein
Angebot für alle Kinder war.
Auch Kinder mit verzögerter
motorischer Entwicklung
oder anderen kleinen Handi-
caps waren eingeladen.
Dies förderte der Landes-

sportbund in besonderem
Maße, heißt es in der Mittei-
lung. Insgesamt bemüht sich
der Sportverein zunehmend
um eine inklusive Ausrich-
tung der Sportangebote für
junge Sportler. Denn die
Schildkröte Drebbie wolle
zeigen, dass jeder Spaß am
Sport haben kann. Man müs-
se dabei nicht ambesten sein.

Sportangebote für die jüngs-
ten Mitglieder des Vereins
darstellen“, erklärt Heinfried
Maschmeyer, Vorsitzender
TSV Drebber.
Nach den Sommerferien

starten am Dienstagnachmit-
tag, nach langer coronabe-
dingter Unterbrechung, end-
lich wieder das Kinderturnen
und das Eltern-Kind-Turnen.
Daneben werde eine neue
Bambini Fußballmannschaft
in Drebber aufgebaut. Teil
der Mannschaft können alle
Kinder (Mädchen und Jun-
gen) der Jahrgänge 2015 bis
2017 sein.
Weitere Informationen zu

den Sportangeboten auf
www.tsv-drebber.de oder te-
lefonisch beim Vorstand un-
ter Tel. 05445/227306.
Dank der Förderung des

Landes Niedersachsen konn-
te bereits ein neues Tor für
das Kinder- und Jugendtrai-
ning angeschafft werden. Da-

nachmittag kannten.
Der Landessportbund vom

Land Niedersachsen habe das
Event gefördert.
„Der Aktionstag mit dem

Minisportabzeichen soll der
Startschuss für die Wieder-
aufnahme der regulären

Hause gewollt und überrede-
ten ihre Eltern noch länger
die Spielangebote auf dem
Sportplatz zu nutzen. Groß
war auch die Wiedersehens-
freude mit Wolfgang Kloß,
den viele Familien noch vom
Kinderturnen am Dienstag-

noch einen Turnbeutel und
ein Drebbie-Abzeichen drauf.
„Das hat Spaß gemacht“, rie-
fen mehrere Teilnehmer im
Anschluss begeistert, heißt es
in der Mitteilung des Vereins.
Einige hätten nach dem Akti-
onstag gar nicht mehr nach

Drebber – Zum sommerlichen
Aktionstag war auf dem
Sportplatz in Drebber tie-
risch was los. Über 20 kleine
Sportler absolvierten ihr Mi-
ni-Sportabzeichen im Beisein
von Vereinsmaskottchen
Drebbie (Schildkröte) vom
TSV Drebber. Er bekam Be-
such von Hoppel (Hase) und
Bürste (Igel) vom Kreissport-
bund.
Gemeinsam motivierten

sie über 20 kleine Sportler im
Kindergartenalter ihr Mini-
Sportabzeichen zu schaffen.
Alle Übungen zum Laufen,
Springen, Werfen und Rollen
waren dabei in eine Ge-
schichte eingebettet, bei der
die Kinder mit Hoppel und
Bürste im Wald unterwegs
waren.
Die Kinder meisterten er-

folgreich alle Prüfungen im
Wald und wurden mit dem
Minisportabzeichen belohnt.
Außerdem legte Drebbie

Beim Mini-Sportabzeichen in Drebber waren die Kleinsten mit Unterstützung der Maskott-
chen Hoppel und Bürste gefordert. FOTO: MASCHMEYER

Meisterleistung im Schießsport
Schützenverein Drebber von 1900 schneidet „erstklassig“ ab

4. Platz Jürgen Harzmeier
(304,8 Ring) und 5. Platz Ha-
rald Backer (304,2 Ring).
Luftgewehr Auflage Senio-

ren I 5. Platz die Mannschaft
bestehend aus Uwe Berg-
mann, Holger Bruckmann
und Sylvia Johnson (943,3
Ring). Luftgewehr Auflage Se-
nioren III 4. Platz Jürgen
Harzmeier (317,3 Ring).
„Diese Ergebnisse sind erst-

klassig für den Verein“, teilt
dieser mit. edh

beim KK-Gewehr Auflage Se-
nioren II mit 913,9 Ring die
Landesmeisterwürde.
Weitere gute Platzierungen

im oberen Bereich haben er-
reicht: KK-Gewehr Auflage
Senioren I 3. Platz Jörg Felste-
hausen (303,6 Ring) und 5.
Platz Peter Brandt (303,5
Ring). KK-Gewehr Auflage Se-
nioren II 4. Platz Uwe Berg-
mann (303,5 Ring). KK Ge-
wehr Auflage Senioren III 3.
Platz Franz Veitz (305,0 Ring),

Drebber – Der Schießsport ist
die Hauptaktivität des Schüt-
zenvereins Drebber von
1900. Entsprechend lang ist
die Liste der guten Platzierun-
gen nach der Teilnahme an
den norddeutschen Landes-
meisterschaften in Heidberg-
Falkenberg und dem Landes-
Leistungs-Zentrum in Bass-
um.
Eine Schützin und zwei

Schützen aus Drebber sind
die neuen Landesmeister im
nordwestdeutschen Schüt-
zenbund: In der Luftgewehr
Auflage Senioren 0 Stefan
Runge (315,9 Ring), Karl-
Heinz Brandt in der KK-Ge-
wehr Auflage Senioren IV
(307,1 Ring), sowie in der
Klasse Seniorinnen V Inge
Lübbers (311,8 Ring).
Auch eine Mannschaft SV

Drebber 1900, bestehend aus
Karl-Heinz Brandt, Jürgen
Harzmeier und Hermann
Winkelmann-Bünte, errang

Auf dem Foto sind Karl-Heinz Brandt, Schießwart Jörg Fel-
stehausen, Inge Lübbers, Franz Veitz und Stefan Runge (von
links) zu sehen. FOTO: VEREIN

Barnstorf – Zur zweiten Podi-
umsdiskussion laden die
Parteien SPD, CDU, FDP,
Bündnis 90/Die Grünen und
die Wählergemeinschaft
der Samtgemeinde Barns-
torf alle Bürgerinnen und
Bürger der Samtgemeinde
in einer gemeinsamen Pres-
semitteilung ein. In Form ei-
ner Podiumsdiskussion stel-
len sich die Kandidaten Dr.
Christina Radons (parteilos;
unterstützt von CDU, FDP
und der Wählergemein-
schaft), Elke Oelmann (Grü-
ne; unterstützt von Bündnis
90/Die Grünen) und Alexan-
der Grimm (SPD; unter-
stützt von der SPD) den Bür-
gerinnen und Bürgern der
Samtgemeinde Barnstorf
vor.
Die Veranstaltung findet

am Mittwoch, 18. August,
um 18.30 Uhr unter Einhal-
tung der aktuell geltenden
Corona-Vorschriften auf
demSportplatz imBarnstor-
fer Sundering statt. Modera-
tor der Veranstaltungwerde
der Radiomoderator Lars
Cohrs, der auch den Podcast
„Bei uns in Barnstorf“ he-
rausgibt, sein. edh

Kanidaten auf
dem Podium

Barnstorf – Der Schützenver-
ein Dreeke lädt alle Mitglie-
der zur Jahreshauptver-
sammlung für Samstag, 28.
August, ein. Beginn ist um
18.30 Uhr im Schützenhaus
Dreeke. Die Zusammen-
kunft der Vereinsmitglieder
findet unter den aktuell gel-
tenden Abstands- und Hy-
gieneregeln statt, teilt Tanja
Wilke mit.

Schützen
treffen sich
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